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II- 13 1fl der Beilagen zu den Stenografischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Dolinschek 
an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Notstandshilfebezieher 

Die Zahl der Notstandshilfebezieher steigt; an die Anfragesteller werden immer wieder Fälle 
herangetragen, bei denen zumindest auf den ersten Blick ein Mißbrauch dieser Leistung durch 
Personen, die eine Berufstätigkeit gar nicht anstreben bzw. nebenher unangemeldet arbeiten, 
zu vermuten ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang an den Herrn Bundes­
minister für Arbeit und Soziales die nachstehende 

Anfrage: 

1. Wieviele Personen haben in den letzten fünf Jahren österreichweit und in Wien jeweils 
im Durchschnitt Notstandshilfe bezogen? 

2. Wieviele davon waren jeweils jünger als 40 Jahre, wieviele jünger als 50 Jahre? 

3. Wieviele Notstandshilfebezieher erhalten diese Leistung derzeit schon länger als 
a. ein Jahr, 
b. zwei Jahre, 
c. drei Jahre, 
d. fünf Jahre oder 
e. zehn Jahre? 

4. Wie lange hat die am längsten Notstandshilfe beziehende Person bisher Notstandshilfe 
bezogen? 

5. Welche Kosten entstanden 1993 im Durchschnitt durch einen Notstandshilfebezieher? 

6. Wievielen Notstandshilfebeziehern wurde 1993 die Leistung wegen Mißbrauchs 
gestrichen? 
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